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2 


Montag, d den 8. Jun am GE aëuk Sege, wird fein 
„Inteligen⸗ Blatt ausgegeben. 


a Sonntag, den 7. Juni, am erſten Ven Fare predigen in 
a nachbenannten Kirchen: f 


„f 


Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 


St. Marien. um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr Her Conſiſto⸗ 
nial⸗Rath und Supetintendent Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpf⸗ 
ner. Nachmittag 4 Uhr Beichte. 

Königl. Kapelle. Vorm. Herr Poder Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vicar. 


aub. e e 

St. 3 25 Vormittag Hert Paftor Rösner. Anfang 9 Uhr. Sonnabend 121% 

Zi * Mita Beichte. Nachmitt A, Diac. 1 

St. Nicolai Vormittag Det Vicar. Dei ug 

Ke ECH oe, Ste. at 10 ) Uhr. Saint Ser Vicar. Ju⸗ 
retſchke nfan: 

„St. 3 des 8 Paſtor 8 tom um 9 Uhr. Mittags 
Herr Archiv. Schnaaſe. Nachmittag 5 iac. Wemmer. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fie SC fang $ er 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Prediger 


ma 837 uhr. Hert 


H 
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a Vormittag Herr Pfarrer Stwinski. Nachmittag Herr Vicar. Gra⸗ 

bowski. E: 28 i een e SS 

St. Petri und Pauli. Vormittag, Militair⸗Gottesdienſt und Communion, Herr 
Diviſions⸗Prediger Prange. Anfang um 8 Uhr. Die Beichte Sonnabend, 
den 6. Juni, hält Herr Diviſions⸗Prediger Hercke. Anfang Nachmittag 5 
Uhr. Vormittag Hert Prediger Böck. Anfang 11 uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang I Uhr. Sonn⸗ 

| abend, 25 6. Mai, 127 Uhr Mittags Beichte. Nachmittag Herr Pre⸗ 
diger Blech. a i 

5 et Aë Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polniſch⸗ , 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger“ Karmann. Nachmittag Hert Prediger 
Oehlſchläger. Sonnabend, den 6. Juni, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 

St, Bartholomäi.“ Vormittag Herr Paſtor Fromm. Nachmittag Herr Predigt⸗ 
Amts⸗Candidat Dietrich. j Se 

St. Salvator. Vormittag Hert Prediger Blech. Nachmittag Herr Predigt⸗Amtes⸗ 
Candidat Klein. - 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Reineß. Nachmittag Hert Predigt: 
Amts⸗Candidat Tornwald. GE ? 

Kirche zw Mltfhortland.. Vormittag Herr Pfarrer. Brill. Anfang 97 Uhr. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag eine polniſche. Predigt Herr Vic ar. Krop. 
Anfang 9 Uhr. Eine deutſche Predigt im Hochamte Herr Probſt Gontz 
Anfang 10 Uhr. 2 s 


* * * 4 — e D . 
o Eee? 


Montag, den 8. Juni, am zweiten Pfingſt⸗Feiertage, predigen in 
g nachbenannten Kirchen: ee 
St. Marien. Uin 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 uhr Herr Conſi⸗ 

8 und Superintendent Bresler. Um 2. Uhr Herr Diae. Dr 
oͤpfuer. e SE ; 
Dienſtag, den 9. Juni. Jahresfeſt der Geſellſchaft zur Ausbreitung des 

Chriſtenthums unter Iſrael. Anfang 9 Uhr. predigt: Herr Pfarrer Roloff 

aus Giſchkau. Jahres⸗Bericht: Herr Archid. Dr. Kuiewel. Sonnabend, den 

13. Juni, Mittags 1 Uhr Beichte. SR | 

Königl. Kapelle. Vomittag Herr Domherr RNoſſolkiewicz.. Nachmittag Herr Vicar. 


Haub. 5 wi S hr a . P 
St. Johann. Vormittag Hert Predigt ⸗ Amts ⸗Candidat Rösner. gp 9 Uhr. 
Nachmittag Herr Digc. Hepner. N 5 
ën ug tte Zeit. Ge Pfäster Randineffer: 
„ Dencſch. Anfang dd n. wh 3 
St Eatharineh.. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang I Uhr. Mittags 
Herr Diac. Wemmer. Nachmittags Herr Archid. Schnaaſe. 

St. Brigitte. Vormittag Her Pfarrer Sei, | 
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er, Ellſabeth. Vormittag Herr Predigt⸗Amts⸗Gondidat v. Dieburg 


Carmeliter. Bormittag Herr Pfarrer Slowinski. Nachmittag Herr Vicar. Gra⸗ 


së bomäft- 20 . 
St. Petri und Pauli. Vormittag Militair⸗Gottesdienſt Herr Diviſions⸗Prediger 
Hercke. Anfang halb 10 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Aufang 11 
Ahr. Einſegnung der Confirmanden; den Sonntag darauf, den 14. Juni, 
7, Kommunion. er 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Superintendent Ehwalt. Anfang 9 Uhr. Sonn⸗ 
‚tag, den * Juni, Nachmittags 4 Uhr Beichte. Nachmittag Herr Pre⸗ 
diger Blech. EE SH 
St. Auen Vormittag Herr Prediger Mrongovins Polniſch. 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Hert Prediger 
Oehlſchläger. 8 

St. Bartholomäi. Vormittag Herr Predigt⸗Amtd⸗Candidat Schneider. Nachmit⸗ 
N tag Herr Paſtor Fromm. . 

St. Salvator. Vorm. Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Briefewitz. Nachm Eünſegnung. 
Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Neineß. s : 
EC zu Altſchottland. Vormittag Herr eg Brill. 

i err 


* 


zu St. Albrecht. Vormittag Herr epp Gong. Anfang 10 Uhr. 
2 — Zei 8 ei 2 A 


Ange me dete Fremde. 
Angekommen den 4. Juni 1840. 


re DE Farin F. Ellertſen mit Tochter Be ane Herr Ob.⸗Lieu⸗ 
tenant und Juſpecteur Kr aus Berlin, log. im engl. Dante, Herr Admini⸗ 
jener Görtz und Herr Rendant Platted von Elbing, tog. in den drei Mohren. 
Herr Wirthſchafts⸗Inſpector Allandt aus Schluſchau, log. im Hotel de Thorn. 
Die Herten Kaufleute du Bois aus Elbing und Samter aus Glogau, log. im 
Hotel de Leipzig. N f 
— DEEN 
. Dekan nimach ungen. ; 
1. Die frühere Verordnung, nach welcher das Baden in der Nadaune, 
Mottlau, in den Feſtungsgraͤben und in andern Gewäſſern, namentlich auch bei 
der Rüdewand in der Radaune, unter derſelben im Stadtgraben und im Stadt 
graben bei der Jacobs⸗Thor Brücke bel Vermeidung ernſtlicher Ahndung verboten 
iſt, wird hierdurch zur genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht. 
Zugleich wird dabei bekannt gemacht: en 
1) daß in der Stadt allein die Bade⸗Anſtalt dei der Theerpofe-Brüde als voll 
kommen ſicher benutzt werden darf; : 
2) daß die frühere Badeſtelle in der Weichſel deim Ganskruge nicht mehr de⸗ 
nutzt werden kann, und dort das Baden als wee verboten iſt; 
DA 
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3) daß das Baden in dem Thran⸗ und pfandgraben wegen zu großer Nhe der 
gleich ſehr tiefen Weichſel nicht erlaubt werden kann; ei ? hund 
4) kaß am Düfeeiteonde Halet den Badenden gefaͤhrlich wer⸗ 
den können, mit Warnungstafeln verſehen und dieſe genau zu beachten find? 
5) daß das Baden in den Feſtungsgräben an den Orten, wo es nicht ausdrück⸗ 
lich erlaubt if, unterſags, und diejenigen Perſo ren, welche dieſes Verbot uͤder⸗ 
treten, gleich denen, die unbefugter Weiſe in die Feſtungswerke eindringen, 
mit einer Geldstrafe von Einem bis zu Fünf Thalern, oder im Under wögeus⸗ 
falle, mit angemeſſener Arreſtſtrafe werden delegt werd n. 

Es werden daher Eltern, Erzieher, Lehrherren, Lehrer und andere Vorgeſetzte hier, 
durch aufgefordert und veranlaßt, ihre Kinder, Zoͤglinge, Hausgenoſſen, Schuler 
und Untergebenen out die gefaͤhrlichen und verbotenen Badeſtellen aufmerkſam und 
fie mit dieſer Anordnung bekaunt zu machen, deren Uebertretung geſetzliche Ahadung 
nach ſich zieht. 5 Be e 

Das ſchamloſe Entbloͤßen beim Pferdeſchwemmen an der Ruͤdewand, das 
Herumlaufen ohne Bekleidung an den Badeſtellen, das Uleberſteigen der Bruſtweh⸗ 
ren und das Eindringen in die Feſtungswerke, wegen des perbotenen Badens in 
den Feſtungsgraͤben, ſo wie etwanige Widerſetzlichkeit gegen, Militair⸗ Patrouillen, 
Beamte der Koͤnigl. Fortifikation, der Polizei und gegen die Koͤnigl. Gensd'ar⸗ 
merie, weiche mit Aufrechtdaltung dieſer Verordnung beauftragt find, wird ſtets 

nach den beſtehenden Vorſchriften fireinge beſtraft werden. 8 
5 Danzig, den 20. Mat 1840. 


KC Ga "Seet E e = 
Koͤnjal. Preuf. Gouvernement. Koͤnigl. Preuß. Polizel Director ium. 
v Büchel⸗Kleiſt. Bra v. Zuͤlſen. n i 


2 Dem Publikum wird hiedurch bekannt gemacht, daß die tiefe Schlucht vor 
dem Olivaer Thore vor den enen Bergen links der Chauſſee, im rien 
Rayon, 250 Schritt von der Contrescarpe des Baſtions Jeruſalem, als Schutt⸗ 
Ablade⸗Stelle benutzt werden darf. wert 
CS 
Königliches Gouvernement. . Köuigk Polizei. Drectorlum. 
Sr EN WA de ,  £effe.., 54 
OSberſt und Ac men Nat 8 
3; Zur Anmeldung der Auſprüche und Forderungen für den Zeitraum dom 
1. Zannar bis incl ultimo Dezember 1839 an folgende Kaſſen: * 
1) die Kaffe des Aten Infanterie⸗Regimentss ß, 
a „ x „ ` iften. Bataillons Aten Infanferie-Negiments;, incl. der demfelbem 
. dattachtrten Straf⸗Abtheilungg AC 
3) „ten Bataillons Aten FnfanserieNeginente, ` 
5) e e Bim Infanterie⸗Regiments s, 


— EE > 


rg gon und des Special ungazin⸗Depe 
43) des Proviant umts zu Thorn, 


RS er Kaſſe ang ES ee GEN 1 zën 
D "E 
a e * Si ßer SC e 
9) e s Höfen D Caieiegtubaengt, v 3 5 
10) ũ -» e Afen Botailiond Zë Infanterie reines, 
11 „rt 2ten e incl. der bemfelden 
attachttten EEN e 
12) e „„ idſten comdinirten Reſerve⸗Bataillons, incl. der bett ettas 
3 chirten Straf: Abtheilung. ? 
15) » „„ ten, Küraſſier⸗Regiments, i 
14) = „ . idſten eitten Leib) Huſaren⸗ Regiments, e 
15) „„ ber Handwerks⸗Kompagnie Iſten aitilrie- Brigade, 
16) » „ „ idſten Pionier⸗Abtheilung, 5 1 
e e e Men Invaliden⸗Kompagnie, 
18) des ER Bataillons (Konitzſchen) SC Garde: andwehr⸗ ‚Regiments, 
Im, e e „ TCChornſchen) Aten Provinz: 8 
201 » SE iſten e "` (Danuigſcher ten 
a En E e? EE öten - KC e 
20 e D Zten e (Pr. Stargar 8 & 2 D 
291 ͤK- e Fer 2tem Divifions: Schule, AL GE hd EE 
21) > „des Kadetten⸗Inſtituts zu Culm, 
25) - der Artillerie⸗Werkſtaͤtte zu Danzig, 
26) „ deb Miert Depots zu Danzig, 
Di e „ „ Handen 
285) „ 5 „ » Thorn, o 
GT der SE Arbeiter⸗Adtheilung zu ears us ` 
mt eege? des Montirungs⸗Depots zu Graudenz, 
S en Garnifonsgagaverhs zu Son 
3 e e 38 „ Graud eng, 
33). e "Ee. e e 3 * 8 * Thorn, 
35 sit e EG zu Conitz, 
„ AA „Rieſenburg, 
36) $ $ Ka — ” éi Lé Dt. Eplau, 
Zeg wë e e »Elbing, 
30 e TER 7 Pr. Stargardt, 
39) e wé e Roſenberg, 
400 -_ SCH e E Mewe, 
Ir pr Pronlunt, Amts z D Danzig, i incl. der ane Stot, ⸗Rendan⸗ 
; tur zu e 
42) e 


Sa Proviant Amts u Graudenz, net, der Se 
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4) die Kaſſe der Garuiſon⸗Verwaltung zu Danzig, 
8 e ei ER e eg S Weicpfelmände, 
46). — ep. op 20 e D Feſtung Graudenz, 
$ e „„ magiſtratualiſchen Garniſon⸗Verwaltu N feiner 
e eh 1820 bis 1839 incl. 2 Lë mg en 
4) e e dito zu Dt. Eylau, desgleichen, 
500 „ „ „ KGreyſtadt „0 
51) „ e ** e D Graudenz Bi 
BÉLA 0 BI „Conttz e 
S „„ Marienwerder 
54) „ og e e ewe 70 
555 e „»RNenendurg e 
56) + 0. e ` e Niefenburg e 
5777 e e o ` e Mofenberg en 
Bä e e. 0 „Strasburg Er 
I) — e e e ` e Elbing a 
8 50 6 "e e e Marienburg . 


6) — „ „% „r. Stargardet 
H auf Antrag der Koͤnigl. Intendantur des (fen Armee⸗Corps ein Termin auf 
5 den 1. Juli d. J. Vormittags 11 Ur 
‚vor dem ernannten Deputirten Herrn Ober- Landes» Gerichts » Neferendarins Witt ⸗ 
muͤtz im hieſigen Oberlandesgerichts⸗Geſchaͤfes⸗Lokale angeſetzt worden, zu Wels 
chem die unbekannten Glaͤubiger beſagter Kaſſen unter der Verwarnung vorgeladen 
werden, daß fie nach fruchtleſem Ablaufe des Termins ihrer Ansprüche und Forde⸗ 
‚rungen an die gedachten Kaſſen verluſtig fein und nur au die Perſon desjenigen, 
mit welcher ſie contrahirt haben, ſollen verwieſen werden. e . 
Marienwerder, den 3. „März 1840. i 
Livil-Senat des Königlichen Gberlandes gerichts. 

4. Es wird hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß, die Diedjährige 
Abſchützung der neuen Na mn? Se Reinigung des laß bettes, * 

den 13. ni c. e ` 
beginnen, und einiger größerer Bauten wegen, mindefteng 14 Tage dauern wird. 

Danzig, den 2. Mal 1840. N f 


Die Bau Deputation. 


AVERRTISSEMENT. 


5 Der Compagnie-Ehirurgus Johann Franz wendrykowski Mett und 
deſſen Braut Jungfrau Emilie Wilhelmine Röll, leztere im Deikande ihres Zo, 
ers des Kaufmanns Auguſt Wilhelm Roll, haden durch einen dor dem Patrimo⸗ 


— 1165 — 


nial- Gerichte der Tortilowiez v. Batockiſchen Güter zu Königsberg, unterm 12. 
Mai e. errichteten Vertrag. die Gemeinſchaft der Süter und des Erwerdes für ihre 
eiuzugehende Ehe ausgeſchloffen. ER ! 
Danzig, den 18. Mai 1840; — 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


Anzeigen. Ze 
6⁵ Den 15. d. beginne ich mit Sottes Hilfe meinen mg Unterricht. 
> walt. 


rr dbedeebergedederdederdergerdereeg i 
Kä Dienstag, den 9. d. M., Bormitt. 9 Uhr, felert der hieſige Ver⸗ 
8 ein zur Beförderung des Chriſtenthums unter den Juden in der Oderpferr⸗ 
kirche zu St. Marien fein Jahreufeſt. Die Feſtpredigt wird Herr Prediger A. 
Roloff aus Giſchkau halten, den Jahres bericht Herr Archid. Dr. Kniewel 
bortrager. Nach Beendigung der Feier wird an den Kirchthüren eine Collecte ®: 
zum Bellen des Vereins von Mitgliedern deſſelben gebalten werden. 5 
SSS 
8. gertige Kornſaͤcke zur Verſchiffung, don Podoler und in ländiſcher Leinwand 
der ſchiedener Gattungen und zu billiaſten iſen, auch alte Saͤcke a 4 Sgr. und 352 
Sgr. p. Stück, werden verkauft im Speicher die goldene Sonne Milchkannengaſſe 272. 


geegeeeegegseseeseseegeeeegesseeee eee s 
9e. Alexander Potrykus, 25 
8 im fliegenden En, el (vormals Hollatz, 33 
vierten Darm- Ecke, der großem Tobiasgaſſe gegenüber, 
empfing dieſer Tage eine vorzüglich ſchoͤne Ses dung Kaffee s, Zucker, viele ` 
andere Sewürzwaaren und weißen Schellack. 5 
ö Die Pre ſſe ſaͤmmtlicher Gegenſtaͤnde find aufs billigſte geſtellt. 
5536“ 


H 


N | , ER 
10. Anträge zur Berfiherung * Feuersgefahr del der Londoner Phoͤntx⸗ 
uſſekuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Modillen und Waaren, fo wit zur Ledens⸗ 
Verſicherung det der Londoner Pelican⸗Compagute werden angenommen den Alex. 
Gibſone, im Eomtoir Wollwedergaſſe W 1991. 5 

. Dampfschifffahrt nach Hela. 

Das Dampfschiff Rüchel-Kleist 5 
geht ab von Neufahrwasser nach Hela Sonntag, den 7. Juni e. 10 U. Morgens, 
„> „. Hela nach Neufahrwasser Sonntag, „ 7. me 6 „ Abends. 
Die Person zablt für die Hin- und Rückreise 1 Rthlr. 

Die Drrection des Danziger Dampfschifſlahrt-Vereins. 

12. es wünſcht ein junger Mann gründlichen Unterricht im Deutſchen und gtan⸗ 
zößſchen In ertheiſen⸗ Adreſſen nimm das Jntfligen⸗Comteit unter M 5. an. 
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Dampfschifffahrt nach alas pers u 


2 Dempfschiff Rüchel-Kleist ër: 
geht ab von Neufahrwasser Freitag den 5, Juni 5 Uhr ‚Morgens ` * 


D „ Königsberg Sonnabend „ 6. „ 55 
e „ Neufahrwasser Montag „ 8. „ 5 S (Oeuds 
„ „ Königsberg Dienstag „ 9. „ 8 „ Morgens 


Die Person zuhit 3 Rthlr. für jede Fahrt. 

Für Bewirtbung ist an Bord gesorgt. Meldungen hiezu werden ange- 
nommen Langenmarkt No. 499. 
Die Direction des Danziger Dampfsebifffubrl- Vereins. 


44. Mittwoch, den 10. Juni, Nachmittag um 4 Uhr, wird das auf dem Srrande 
bei Bröſen befindliche Ballaſtboot Mohr an den Meiſtbietendon öffentlich an, Ort 
und Stelle verkauft, wozu Kaufluſtige ſich daſelbſt einzufinden belieben. 


15. Wer ein brauchbares Cabriolet au vertaufen bat, brliebe is Du wf 
M566 zu melden. 


16. Die Rieder age des ſchmelbaren Mair‘ ant gënt und Aephalt-Ztrniß 
don J. 8. Zeyl & Co. in Del 
Dt mir übergeben worden. Indem ich dieſes ergeb'enſt — bemerke ich gleich 
zeitig, daß das Lager mit einer zweiten B . ES dÉ vr 
Str und uspbalt's-Cement e 
meifungen nd bei wir unentgelttich zu haben. Ga No 
Danzig, den 6. Junt 1840. eg we * 357. 


„ We Gebrüder Str auß, D 
Hof Optiker Sr Rönigl. Hobeit des Prinzen Carl don N Preußen, 
zeigen ecgedenſt an, daß fie durch fo vielen Beſuch und das glotze e sp 
des (an hier wieder zu Theil geworden iſt, i aa hel bis üder die Pi 
Feiertage EE haben. lt Lager iſt gut affostirt mit den, derzüglichſt. e 
Wollaſton ſchen Augenglaſern, für (e weit- und fd m ichſich ige Perſonen, und 
ſehr zweckmäßigen Brillen für Damen, Lorgnetten in verſchledenen Cinfaſſungen al 
ler Art, großen und kleinen 8 erucöhren, wont man 2 3 3 Stunden w 
kann, einfachen und kopp Iren Thrster⸗P. rſpectioen. Sobald Oden genannte die Ca 
gen angefehen und unterſucht haben, werden ſegleich die paſſeudſten Augengläſer ge: 
geb Ven E WS 12 wa im Bat 100 

r großes Waarenlager de fludet a ofe um Së ea auſe unt 
iſt don Morgens 8 dis Nachm geg 7 Übr geöffnet. L Nie 
18. Ich habe meinen alnmuthigen Garten zu Heubude ER Ser und 
erſuche ein geehrtes Publikum, da ich bei dem diesjährigen frühen ſchweren Eis⸗ 
song egen feigen, zetanarect am Se E Beſuch. 

fare Biörn. 


Beilags 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Niro. 131. Sonmabend, den 6. Juni 1840. 


19. San, Sein Gaſthaus „Die Erholung“ zu Ohraer Niederfeld empfiehlt 

W dem Beſuche der gr, Herrſchaften, mit der Verſicherung au 
bei ſtets reeller und billiger Bedienung, ergehenſt A. Kraft. 
20. Wer ein altes noch brauchbares Klavier zu verkaufen hat, findet einen Käu⸗ 
fer Holzmarkt MN 85. ; - Aue 3 
21. Ein mohlersogener Sohn ordentlich r Eltern, det ſich der Oeconomie wide 
men will, findet gegen billi e Penſion ein vortheilheftes Unterkommen auf einem 
Gute in der Rahe von Carthaus. Naͤperes Heil. Geiſtgaſſe A8 172. 
22. 500 lis 600 Thaler find gegen pupillariſche Si it zu beſtätigen. Adreſ⸗ 
ſen werden unter C. L. S. im Balg h Cnet e e SE b 
23. Eine tüchtige Neicmaherfran empfiehlt ſich ganz trgebenſt. Das Nähere 
Lohmühle M 463. N f 
21. Der Pfandſchrin M 5479., ausgeſtellt von Herrn E S. Auerbach & Co. 
iſt verloren gegangen und wird für unquittirt erklärt. er 
25, Die Rechnung über die Verwendung der zur crlraordinairen Verpflegun 
der Kranken gewährten Stiftungen und der Zinſen von denen durch Su AT, 
ſammelten Capitale liegt dei dem unterzeichneten Richter — Hundegaſſe AS 351.— 
zur gefälligen Einſicht vor, und es wird uns angenehm fin wenn die Wodl gaͤter 
diefer in fo hodem Grade zweckmäßigen Einrichtung die Güte haden wollen, ſich von 
dem, was darin geleiſter iſt, zu überzeugen: 

Danzig, den 4. Juni 1840. 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazarethe⸗ 
Richter. Gertz. Socking. Seyerabendt. ö 
26. Zum deutlichen Verkauf meines in Ahlbeck und Greß Damerkow befind- 
lichen todten und leden en Indentariums, bet, Bnp in Ack rgerätdſchaften aller 
— Zär Kühe, Bonnie seh KiC, Stärken, Rinder, 
ullen ut deredelte Schaafe dy 
10 — — gut | chaaf ‚ Han und Lämmer, hade 
` den 18. Juni d. J. ' xy, 
auf dem hereſcheftlichen Hofe in E AS zu welchem ich Raufluſtige er⸗ 
hf einlade. E at: 
Ahlbeck bei Lauenburg, den 22. Mai 1840. 8 N e Neuper. 


Eé 


Ne Des Dienſtags von 2 bis 3 Ubr impfe ich die Schutzblaktern. 

ap ' Dr. Jager, Heil. Geiſtgaſſe M 979. 
28. Neueſter Walzer aus Czaar und Zimmermann 
(3 Sgr.), it in den hieſigen Mufitulien- Handlungen erſchienen. 5 


29. die Inſtrument⸗ und Stahlſchleif⸗Anſtalt an Egnir- 
felmarkt, empfiehlt ſi h beſtens im Schleifen, Poliren und Scharfmachen aller nur 
möglichen Schneldeiuſtrumente und Stahlwaren, als: Raſier⸗, Jeder,, Tiſch⸗, 


Taſchenmeſſer und Scheren jeder Art, wie auch Schaafſcheeren und 


Sicheln. Gleichz i ig empfehle ich einen Vorrath neuer Streichriemen (acht 
ruſſiſches Juften⸗Leder), weiche das Meſſer Jahre lang ſcharf erhalten, und eine 
neue Sendung in mehreren Sorten engl. und andern Raſiermeſſern, welche ich er. 
doͤtig bin einem Jeden auf Probe zu geben. Es empfiehlt ſich zu billiger und guter 
Bedienung C. Müller am Schnuͤffelmarkt, in der Barblerſtnde. 

30. 1000 bis 1100 Rthlr. ſucht man auf 1 böheſch. ſichres Grundſtück, a 4 
Huf., Kfie Hypothek, 4—5 20 Zinſ., unter Adreſſe S. 2. im Inzellig.⸗Comt. einzureichen. 


SH: Regelmäßige Mitleſer zu verſchied. Zeitung. u. and. Blätt. können ſo⸗ 
fort oder für's nächſte Quartal noch beitreten Langgaſſe M 2002. 8 
32. Spazier⸗ m NeiſeLohnfuhrwerk in zu haben Langgaſſe A 2002. 
dicht am Thore. e . E Be re 

33. Das berühmte Woll⸗Waſchmittel der Herren Ph. Straſſer & Hekſch in 
Peſt, aufs vorzügliche empfohlen durch den Ober⸗Amtmann Herrn Eisonius in 
Behle bei Schoͤnlake, deſſen Debit auschließlich dem Herrn Moreau Valette in 
Berlin anvertraut worden, iſt von Leßterm auch mir zum Verkauf uͤberſchickt wor⸗ 
den, und kann ich daſſelbe in größere und kleinern Ananlitäten 26 Rthlr. pro Gr, 

verkaufen. e u Franz Poferm ` 

34. Eine geſchickte Put macherin, welche dem Fache einer Direktrige vollkommen 
vorſtehen kann, wird nach auswärts geſucdt. Uns krheirathete Damen, welche hier 
auf reflectiren, wollen ihre Adreſſen bis zum 9. d. M. bei Herrn Apotheker Orun au 


verſiegelt unter B. W 5. abgeben. N 
35. Da drei Penſtonaire ihrer Beſtim mung näber geführt worden find und dle 
Stellen offen find, fo erſuche ich die geehrten Eltern die mir Ihre Kinder anver⸗ 
trauen wollen, ſich Bigdtbänkengaſſe M 658. zu melden. 4 ER 


3 Sonntag, den 7. und Montag den 8. Juni 
Garten⸗Konzert an der Allee. J. Mielke. 
37, Montag den 8. Juni L Morgenkongert, in der Sliederlaubt. 


5 
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38 Erſten und zweiten Pfingſtfeiertag Konzert in 
Herrmannshof. 8 . 

. Am erſten und zweiten Pfingſtfeiertage Kon⸗ 
Aert im Frommſchen Garten. f 


40. Montag am 2. Feiertage Morgens, Concert im Schahnasjan ſchen 
Garten, ausgeführt vom Muſik⸗Corps des 4. Juf.⸗Regiments. Entrée pro Perſon 
2 Sgr., pro Familie dis 4 Perſonen 5 Eur, Anfang 6 Uhr. — Mädften Mitt ⸗ 
woch den 10. ds. wird daſelbſt das wegen ungünſtiger Witterung am 3. ausgefal⸗ 
lene Concert ſtattfinden. — . 


41. Montag den 8. Juni Morgen⸗Muſik n Bräut- 


amſchen Garten in Schidlitz, ausgeführt dem Mifitsorps des Koͤnigl. Iſten Leit⸗ 
Sufaren-Negiments. Kein Entree. 


42. Dienftag, den 9. Juni, Konzert im Braͤutgam⸗ 
ſchen Harten in Schidliz, ausgefüßrt von dem Muſſkcorps des Königlichen ten 
Leid-Huſaren⸗Regtments. Entree 2 Sgr. ? S 
43 Ball am Zten Pfingſtfeiertage im Hotel de Danzig in Pietzkendorf, wozu 
ergebenſt einladet Meng. 


ver miet hungen. 
A4. Ultſtäbtſchen Graben, u. Mäthlergaſſen- Ecke 412. iſt eine 
nabe mis Bekoͤſtigung an einzelne Herren zu vermiethen. RK 
45. Das Haus M 407. in der Langgaſſe, iſt von Michaeli ad zu vermiethen, 
die Parterre⸗Etage aber, welche zum Laden und Handlungsgeſchaͤft gedraucht und 
geeignet D, kann nach Verabredung gleich bezogen werden. Mähere Ausknuft wird 
ertheilt Hunde⸗ und Matz kauſchengaſſen. Ecke M 322. | 


46. Langenmarkt M 490. iſt ein geräumiges meublirtes Zim⸗ 


mer mit der Ausſicht nach dem Markte zu vermiethen. 
ä — e - 


Auetionen. 0 


47. Donnerſtag den 11. Juni 1840 Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilli⸗ 
ges Verlangen des Hofbeſizers Herrn Ludwig Randt zu Kleinzünder meiltdier 
tend verkauft werden, als: 2 . 
106 Zugpferde, 8 Fährlinge, 12 milchende Küde, 3 Stärken, 2 werderſche 
Ochſen, 1 Bulle, 5 einjährige Höklinge, 11 große Schweine, tragende Saͤue, 
Brerlinge, Schafe neg Lämmer fo wie Epazier- und Ardeitswagen und 
Schlitten, Pflüge, Eggen, Landhaken, Spazier- und Ardeitsſtelen und Sät- 
5 (9 


e" dä: 


td und berſchledenes Stallgerätde, eine Partbie Schirrholz, ſo wie auch 1 
8 Tage gebende Strdenuhr, Spinde, e und viele andere Genenkände. 
Fremde Gegenflände zum Müverkauf werden nigt angenommen. Sichern und 
bekannten Käufern wird der Zahlumgetermin am Auctionstage bekannt gemacht 
werden, wogegen Unbekannte zut Stelle Zahturg Tillen. 3 ö 
2 ed Siedler Auetionator, 
a 8 Langenmarkt Nro. 426. 
48. Freitag, den 12. Juni d. J. Vorwittags 10 Uhr, ſolten auf Verfügun 
des Sie Band» und Stued, im Keller et Langenmarkt As Ers 
oͤff ntlich an den Meiſthietenden verſteigert werden: | 
1 Ohm St. Emilion, 34 rothen Muscat, 1 Anker Port- und 2 Anker ger, 
wein, 537 und 1515 Beutl. diverfe Champagner, 54 Boutl. Rhein und 13 Boutl. 
Nikarwein, 1 Quantität Wein und Porterdruf, Weinflaſchen, 27 und I; Porter. 
flaſchen, 1 kupferner Waſſerkeſſel und 317 Dupend Glaͤſer. n a 
Sachen iu derk aufen In Danz le. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
49. Friſcher ſchwediſcher Kalk, durch Capt. Ryberg von Wisdy enhero gebracht, 
iſt zu billig m Preiſe am Kalkerte auf dem Schiffe zu haben, und übernehmen die 
Kalk⸗Capitaine den Traasport gegen geringe Entſchaͤdigung. E Fan 


Sattlermeiſter Tornwaldt, vorſſädiſchen Graden WM 2057. 
31. Herren⸗Huͤte nach den allerneueſten Fagons, 
Parier Sommermüßen, Hoſenzeuge in fir orflüigrg Defiein®, Cravatten und Ge 
mifertg, empflehtt zu auffallend billigen Preiſen die Tuch⸗ Lein 
wand und be Gerte We N zeg 
S A bert Oertell, Lang⸗ and Wolmwehergoſſen. Ge NM 540. 
. Eine neue Sendung Herren Hüte, ital. 
Strohhuͤte und par iſer Somme müßen, Erar att 14 Ebemiſ tis und 5 voila. em. 
pfiehlt auffallend billig Albert Oertell, 
Lang ⸗ und Woliwererzaff n- Ecke AS 540. 
53. Bairiſch Bier die Fl. 115 Sgr., Danziger, Tiegenhoͤfer u d Water. 3 
Fl. 21 Sgr., Berliner Weißbier die Fl. 1 Sgr., iR ganz vorzüglich vm zu haben 
Toͤpfergaſſen, Ecke im Freiſchüß del E " Srämer, - 
54. Die feinſten Filzhüte im neuster 8e Dr zu ſehr billigen Preifen, bg leichen 
Knabenhicke See A Schwaz, wie auch Seidenbüte anf Fils, empfi on die 
Hut, Fabrik don J. H. Graf, Langgaſſe JM 526, und dor dem Beien Thor 408. 


A * 
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Jun; 355. Diese Eedern sind wegen ihrer Brauchbare 
— — A* keit und Dauerhaftigkeit als die besten und wohl- 
2 WË "Së VI 


et: ek Te feilsten in allen Längen: sühmlichst:bekamst'und ° 
N Sa yo d im Dutzend von 21% bis 20 Sgr zu haben. Preis- 
"JE Verzeichniss der Langbarsten Sorten nebst einer 
„IE don Anweisung, Stabfedern zu gebrauchen, wird unent- 

; res . gebdlich geben in der Buch- und ie? 
W Adener > un lung von 
wi Fr. Sam. Gerhard. 


J. Schuber tl & Co. 
56. Mandeiner und ‚Berliner ebe a Flaſche 1 N si Putz ger Bler ; e 
ſchen 274 Sgr. Vë Im baben Schloßgoſſen Eck NE 764. 

R. v. Keltow. 


52. gt gpefg alte Siegel, Zenfter, zhiren md Drsunperz wird rum 
Schmiede und Halden gaſſer⸗ Kk 

wo Friſche und gut geräucherte KW gachſe das an. a 4 Sgr. 
einzelnen Pfunden ans der Mitte geſchuuten a 5 Egr, emp fiehlt E. 9. El 


Zahnverlen. Sicheres Mittel, Kindern das Zehnen außerordentlich zu 
— — erfunden vom Dr. Ramgsis, Arzt und Geburtshelfer zu Paris. Preis 
pro Schuur 1 "git, 10 Sgr. In Danzig allein bei E. E. Zingler. 


on. Neueſte u. beſte Herren⸗Hüte aller Gattungen, 


ad in groͤtzter voan ` Bien gen; rraͤthi ere 
Cha des re en & L. Zec Ga ME 532 4 


W Von den ien doppelten Gutt Seier Handſoab n für 
61 Herren gung mir wi der eine Sendung ein. Siſchel. 
62. Eine neue Sendung der geſchmacvolſten geſticten Ur berfall⸗ Kra⸗ 


Wis und ern? ‚Frangeffges = nis, & Fabrikat, empfing fo eben. 
Schweizer, Langgeſſe AS 378, 
i TR 3 2. SHerlach, Ww. 


63. > Frabzöſiſche u. Soins Huren: Cravattın u. Shlips⸗Binden 


empfing o eben 55 Mex Schwazer, Langgaſſe AS 376. 
d d 5 früher 3. W. Gerlach; 

64. Frischen Champagner, von drei der ee rer — erhielt 2 

empfiehlt F. Scehnaase Sohn. 


45. Mit dem billigen Ausverkauf von Fayante, 


fo wie Spiegelglas in allen Größen, wird fréit? in der Veiga Brei⸗ 
tegaſſe N 1061 
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66. Friſche Nanteſer Sardinen in Blechdoſen, Trüffeln in Oel, ital. Caſtauien, 
kleine Capern, feinſtes Salatöl, ächte ital. Macaroni, Vordeauxer Sardellen „ holl. 
Vollheeringe in 275, geſchälte ganze Aepfel, Birnen, Tafel⸗Bonillon, Feigen, große 
Muscat⸗Trauben⸗Roſienen, Prinzeßmandeln, meſſinger Zitronen zu 25 bis 1 Sgr., 
hundertweiſe billiger, Jamaica⸗Rum die Bouteille 10 Sgr., ächte große Limburger 
Käſe aid Aſtrachaner kleine Zucker⸗Schotenkerne find zu haben bei 

i i Jantzen, Gerbergaſſe W 63. 

67. Die mir von Bordeaux gesandten Weine habe ich empfangen, und 
fahre in meinem Hause mit dem pr. Oxhoft begonnenen Verkaufe fort. 
Liebhaber, denen die Quantität zu gross erscheint, könnten dennoch diese 
günstige Gelegenheit benutzen und bei Theilung eines Oxhofts höchst vor- 
theilhaft ankaufen. Auch auf die erhaltenen Flaschenweine mache ich drin- 
gend aufmerksam; die Preise sind, da mir grosse Vortheile beim Ankauf 


gewährt sind, äusserst billig. F. Schnaase Sohn. 
66. Couleurte Damen⸗ und Kinder⸗Stroh⸗Huͤte 
empfing in großer Answahl ée, Auguſt Weinlig, Langgaſſe. i 


Immobilie oder unbewegliche Sachen. 


69. Auf Verfugung der Koͤniglichen Regierung fol das zur Vermoͤgensmaſſe 
des aufgehobenen biefigen Brigittinec⸗Kioſters gehörige Grundstück hieſelbſt auf dem 
Ronnenhofe AG 532.x, welches auf 215 "rt jeſchätzt iſt, in auf 
Dienſſag den 16. Junt d. J. Vormittags 12 Uhr a 
im Arkushofe anderaumten Licitattonstermin au den Meiſtbietenden oͤffentlich ver 
ſteigert werden. Die Bedingungen find laͤglich bei mir einzuſehen. 
Kach g J. T. Engelhard, Aucti onator. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
8 Immobilia oder unbewegliche Sachen. a 
ot hwendiger Verkauf.) » 
Das zu N sub M 38. belegene koͤlmiſche Grundstück des Johann 
Schulz, beſtehend aus 3 Morgen Land mit einer Kathe und Stall bebaut, adye- 
ſchaͤtzt auf 150 Rthlr., fol a 
am 10. September o. Vormittags 11 Uhr a 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Hypothekenſcheine, Bedin zungen und 
Taxe können in der Regiſtratur eingefeben werden. 
Königl. Land: und Stadtgericht zu Tiegenhof. 
71. (Rotbhwendiger Verkauft.) i 
Das zum Nachlaſſe des Baͤckers Peter Albrecht und deſſen Ehefreu Careline 
geb. Komiſchke zugehoͤrige, zu Petershagen außerhalb Thores, lege Seite, bestehend 
in einem Landſtücke von 1 Morgen 204 (JRuthen, unter der W 12. und 19. des 


N 
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Hopothekenbuchs gelegene Orundſtück, abg⸗ſchätzt auf 424 Rihlr., zufolge der nebſt 
Hypothekeuſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
den 8. September 1840, Vormittags 12 Uhr, 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden! d e 
: Königl. Land: und Stadtgericht zu Danzig. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
i vom 2. bis incl. 4. Juni 1840. 
J. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 238678, Laſten Getreide über⸗ 
ö haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 123135 Laſten unver 
kauft, und 5855 Laſten geſpeichert. nenn en sen 
Roggen ` r 
Weizen. zum Ber] zum Gerſte.] Hafer. 
0 brauch.] Tranſit. ? Kom, 


38% %% — 24 | 3 | 98 
Mare) — 195107) 73 ae 


Preis, Rihte 130-163 /583—65 bës 
ze 5 i 


Ve 


2. Unverfautlgahen: : 
u. Vom Lande: 2 

d.Schfl. Sgr.. ö f 
j Thom find paſſitt vom 30. Mai bis incluſive 1. Juni 1840 und nach Danzig. 
bestimmt: 3.3 af 37 Scheſſel Weizen | 


Schiffs Rapport. 


Dien 209. Mai geſegelt. 


J. Larfen — Havre — Getreide. 
8 — — London — Holz. 
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F. Oblſen — Antwerpen — 
H. A. Klein — Zen 
H. A. Frericks — &ım — Holz 


* 
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„A. Duit — Antwerpen — Getreide, weng 5 
P. Kneppe — Ze — Holz. 
. 6. Buß — Oldenburg aa D 
Rebme — Elsfleth WI: 
Heitmann — Greifswald — Daaf," " . 
W. Krohn — London — Getreide. Wi 
Lorentz — Lübeck — Holz. 2 

Tammes — Amſterdam — Getreide. 

C. Super — Däin — Getreide und Saat 


1 


tz 
2 


Ficke — Vremen — Holz. 
Ebeling — Emden — E 
Rubarth — London — Getreide, Fleiſch und Mehl, 


ie 
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nn Wind N. W. 
5 Nach einer neuern Beſtimmung des Königl. Hohen General⸗Poſt⸗Amts, ſollen 
die Beſtellungen der Poſt⸗Anſtalten auf Zeitungen bis ſpaͤteſtens den 
15. des dritten Monats im Quartal für das darauf folgende Vier. 


teljahr in Berlin eingehen. Bees ! 
der Schluß⸗Termin zur Zahlung der Zeitungs ⸗Pränumerations. 
Gelder an die hieſige Ober⸗Poſt⸗Amts⸗Zeitungs⸗Kaſſe muß daher auch auf den 12ten 
Tag im dritten Monat des Quartals, alſo auf den 12. März, 12. Juni, 12 Septbr.: 
und 12. Decbr. jedes Jahres beſchraͤnkt werden. 
Beſtellungen auf Zeitſchriften, Zeitungen und andere Tagesblätter werden zwar 
noch außerdem und jederzeit angenommen, wenn jedoch die Beſtellung nicht in der 
oben ausgeſprochenen Zeitfriſt geſchieht, ſo kann das Ober⸗Poſt⸗Amt weder regelmä⸗ 
ßige Lieferung der gewüͤnſchten Zeitungen und periodiſchen Blätter, noch Wolltändig.⸗ 
kelt derfelben, nach ihrer Rummern⸗ und Tagesfolge, verbürgen. ER 
Ein hiebei intereſſirendes reſp. Publikum wird daher auf die obige Höhere Be. 
anf . an cp EN ee 
Danzig, den 1. Juni . e 
u. > Aönigl. ber: Poſt äm, , 


“ MS 


